
 

 
 
 

Rundschreiben          06.03.2024 

 
 

Checkliste Ackerbau Frühjahr auf Grünland und Getreide 
 

➢ Ausbringung Organischer Dünger möglich? 
➢ Neueinsaaten Grünland auf Gülle verzichten (Die hohe Salzkonzentration in der Gülle schadet den 

jungen Wurzeln) 
➢ Wenn organisch nicht möglich, bietet sich eine Kombination aus Stickstoff- und Schwefel an 

entweder flüssig mit Raiffeisen Powerstarter 15/6 oder gekörnt mit ASS 26 / Kainit / KAS 27 

➢ Kali / NPK streuen → wichtig für Grünland und Getreide 
➢ Sind noch Unkräuter / Ungräser zu bekämpfen? 
➢ Sind noch andere Schädlinge zu finden? 
➢ Wie sieht meine Grasnarbe aus? (Nachsaat siehe Rückseite, Striegeln bei passender Witterung) 

 
 
Weitere Maßnahmen im Getreide 

 
Die Getreideflächen die im Herbst noch gedrillt worden sind, stehen zum Teil sehr bescheiden. In den 
seltensten Fällen sind Herbizidmaßnahmen erfolgt, daher sollten so bald keine Nachtfröste mehr zu 
erwarten sind, die Flächen behandelt werden. 
 

➔   Leitungras Windhalm + breite Mischverunkrautung  
 

 
                              Windhalm 
  + breite Mischverunkrautung 
  Inkl. Kamille, Klette, Taubnessel 

  Kl. Ehrenpreis (bei Mischungen mit AHL ohne Dash) 

 
 

➔ Bei Problemen mit einjähriger Rispe 
  

Windhalm und einjährige Rispe 

+ breite Mischverunkrautung  
Inkl. Ehrenpreis, Kamille, Klettenlabkraut 
Stiefmütterchen 

 
Empfehlung →  Behandlungen Mitte bis Ende März sind in der Regel ausreichend, und das Risiko von 
Nachläufern wird reduziert!  
 
Die wenigen Bestände, die bereits im Herbst behandelt worden sind, sollten mit an dem Unkraut 
angepassten Mitteln behandelt werden. 

   
Wachstumsregler-und Fungizidmaßnahmen → Wachstumsregler sind in diesem Jahr durch die sehr 
gestressten Bestände bisher kaum ein Thema. Auf vielen Flächen sind aber bereits Pilze (Mehltau) zu finden.  
Diese Flächen sollten beobachtet werden.  Wir geben rechtzeitig Informationen zum Einsatzzeitpunkt und 
Mittel der Wahl.   

 
 



Nachsaat und Neueinsaat von Grünlandflächen 
 
Unter dem Motto „Fit ins Frühjahr 2024“ sparen Sie beim Kauf von hochwertigen Schnitt-Mischungen der 
Marken Revital 205 oder Mähweide-Mischung Revital 305 bis Ende März 20,00€ /100 kg.  
 

Außerdem halten wir für Sie passende Nachsaatmischungen auf unseren Lägern bereit. 
 

Eine dichte, strapazierfähige Narbe ist Grundlage um hochwertiges Grundfutter zu produzieren. Das ist 
nur mit regelmäßiger Nachsaat im Dauergrünland möglich. Nachsaat in Kombination mit Striegeln bietet 
außerdem die Möglichkeit, Maulwurfshügel, Verfilzungen und Ungräser (Gemeine Rispe) zu beseitigen 
und regt zusätzlich die Bestockung an. 
 
Folgende Punkte sind für eine erfolgreiche Nachsaat wichtig: 

 
➢ Abhängig von der Bestandesentwicklung & Befahrbarkeit Maßnahmen planen 

• Boden muss für den Striegel trocken sein 

• Kein Frost in Sicht nach dem Striegeln 

• Bei zu hohem Aufwuchs (wenn noch nicht entfernt) →  Striegeleinsatz schwierig 
➢ Narben mit dem Striegel von alten Pflanzenresten befreien und belüften  

• Bestockung der Gräser anregen 
• Erde verteilen und ein Saatbett für die Nachsaat schaffen, um die Narbenlücken zu 

schließen 
➢ Nachsaatmenge je nach Lücken im Bestand anpassen (10 - 30 kg / ha) 

➢ Ein Umbruch sollte nur in Erwägung gezogen werden, wenn: 
• Starke Bodenstrukturschäden vorliegen 

• Hoher Besatz an Wurzelunkräuter und / oder Ungräser vorliegt 
 
Gerne schauen wir uns Ihre Flächen an 

 
Siliermitteleinsatz in Grassilage 

 
Sie haben die Möglichkeit sich hochwertige DLG geprüfte Siliermittel im Frühbezug zu sichern 
Bei Fragen zu Siliermitteln erreichen Sie Gregor Podschaske unter 0162-101 51 15 
 
 
Unseren Außendienst erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern: 
 
Nico Veenaas  0172-603 26 27  Gregor Podschaske  0162-101 51 15 
Günter Ramaker 0173-537 29 52  Christian Schepergerdes  0173-696 16 85 

 
 
 
Weitere Infos zu verschiedenen Kulturen erhalten Sie auch über unsere Whatsapp Gruppen!  
Sprechen Sie uns gerne an. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre  


